
38.38.38.38.38. J J J J Jahrgang                          Fahrgang                          Fahrgang                          Fahrgang                          Fahrgang                          Freitag,reitag,reitag,reitag,reitag, den 10. den 10. den 10. den 10. den 10. J J J J Januar 2025                            anuar 2025                            anuar 2025                            anuar 2025                            anuar 2025                            WWWWWoche 2oche 2oche 2oche 2oche 2



Rundblick Elsdorf | 38. Jahrgang | Nr. 1 | Freitag, 10. Januar 2025 | Kw 2 | rundblick-elsdorf.de/e-paper2

1. Elsdorfer
Kegelmeisterschaft
Wer wird Elsdorfer Stadtmeister? -
Elsdorf sucht den besten Kegelclub!

Mehr als 20 Sternsinger zu Gast im Rathaus
Die Elsdorfer Sternsinger sammeln dieses Jahr für Kinder in Kenia und Kolumbien

ein Preisgeld von 800 Euro800 Euro800 Euro800 Euro800 Euro für
die Kegelkasse freuen!
Teilnahmebedingungen:
• Ihr habt Spaß am Kegeln und

auf gesellschaftliches Zusam-
menkommen

• Ihr schafft es ab dem 7. März
für ca. 4 K.O.-Runden ein Team
von mind. 6 Spieler/innen für
jede Kegelpartie zu stellen

• Aus eurem Kegelclub hat
mindestens eine Person den
Hauptwohnsitz in Elsdorf

Regeln und Kegelspiele werden
vor Turnierbeginn bei einem ge-
meinsamen Zusammentreffen mit
Vertretern aller Kegelclubs erläu-
tert.
Anmeldungen können bis zum
15.02. per Mail an
robert.wassenberg@elsdorf.de
oder telefonisch (02274 - 709 133)
vorgenommen werden.
Weitere Informationen sind unter
www.elsdorf.de/kegeln verfügbar.
Gut Holz!

Schnappt euch eure Kegelfreun-
de, nehmt an der ersten Kegel-
meisterschaft im Stadtgebiet teil
und füllt eure Kegelkasse auf!
Um den Kult des Kegelns weiter
aufleben zu lassen und lokale
Kneipen zu stärken, veranstaltet
die Stadt Elsdorf für alle Kegel-
clubs im Stadtgebiet die 1. Els-
dorfer Kegelmeisterschaft.
Nach vorheriger, öffentlicher Aus-
losung treten die Kegelclubs im
K.O.-System gegeneinander an,
um den besten Kegelclub im
Stadtgebiet zu ermitteln.
Die Kegelmeisterschaft erstreckt
sich ab März 2025 insgesamt über
knapp vier Monate, in denen die
Clubs gegeneinander um den Fi-
naleinzug kämpfen. An einem gro-
ßen, gemeinsamen Finalspieltag
im Sommer soll bei kühlen Ge-
tränken und ausgelassener Stim-
mung vor Publikum der Sieger er-
mittelt werden.
Der Stadtmeister darf sich über

Die Stadt Elsdorf lädt alle interessierten Kegelclubs zur 1. Stadtmeister-Die Stadt Elsdorf lädt alle interessierten Kegelclubs zur 1. Stadtmeister-Die Stadt Elsdorf lädt alle interessierten Kegelclubs zur 1. Stadtmeister-Die Stadt Elsdorf lädt alle interessierten Kegelclubs zur 1. Stadtmeister-Die Stadt Elsdorf lädt alle interessierten Kegelclubs zur 1. Stadtmeister-
schaft ein.schaft ein.schaft ein.schaft ein.schaft ein.

„Erhebt eure Stimme! Sternsin-
gen für Kinderrechte“ lautet das
Motto des diesjährigen Dreikö-
nigssingens. Die Sternsinger sam-
meln nicht nur Spenden für not-
leidende Kinder, sondern setzen
sich auch für weltweit geltende
Kindergrundrechte ein.

Hochrangiger Besuch im Elsdor-
fer Rathaus: Bürgermeister Andre-
as Heller und sein Stellvertreter
Harald Könen haben die heiligen
drei Könige Caspar, Melchior und
Balthasar im Sitzungssaal emp-
fangen - und das gleich in mehrfa-
cher Ausführung.
Mehr als 20 Sternsinger waren
gekommen, um das Rathaus zu
segnen und Spenden für notlei-
dende Kinder zu sammeln. Der
engagierte Nachwuchs erhielt ein
kleines Dankeschön in Form von
Süßigkeiten. Und für die Spenden-
dosen der diesjährigen Sternsin-
geraktion gab es eine ganze Tüte
mit Euro-Münzen.
„Wenn ich euch hier im Ratssaal
sehe, muss ich immer an meine
eigene Sternsingerzeit denken“,
sagte Bürgermeister Andreas Hel-
ler zu den Kindern. „Mir hat das
damals auch immer sehr viel Spaß
gemacht.“ Er wisse es zu schät-
zen, dass sich die Kinder für die
Tradition des Sternsingens einset-
zen und gleichzeitig Gutes tun.

Dieses Jahr sammeln die Sternsin-
ger gleich für Kinder in zwei Regi-
onen: Für die Turkana im Norden
Kenias und für Kolumbien. In Nord-
kenia haben Kinder nur selten Zu-
gang zu Schulen oder medizini-
scher Versorgung. Eine Partneror-
ganisation der Sternsinger betreibt Ende: Neues aus dem RathausEnde: Neues aus dem RathausEnde: Neues aus dem RathausEnde: Neues aus dem RathausEnde: Neues aus dem Rathaus

20 Sternsinger besuchten das Rathaus gleich zu Beginn ihrer Strecken durch alle Ortsteile.20 Sternsinger besuchten das Rathaus gleich zu Beginn ihrer Strecken durch alle Ortsteile.20 Sternsinger besuchten das Rathaus gleich zu Beginn ihrer Strecken durch alle Ortsteile.20 Sternsinger besuchten das Rathaus gleich zu Beginn ihrer Strecken durch alle Ortsteile.20 Sternsinger besuchten das Rathaus gleich zu Beginn ihrer Strecken durch alle Ortsteile.

dort Bildungseinrichtungen. In Ko-
lumbien fördern die Sternsinger mit
ihren Spenden Programme zur Frie-
denserziehung, zur Teilhabe und
finanzieren Therapien für von Ge-
walt betroffene Kinder.
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Der Seniorenbeirat der Stadt Elsdorf informiert
Erfolgreiches Jahr 2024

Bergverwaltung
Die Abteilung Bergbau und Ener-
gie in NRW nimmt Meldungen/
Beschwerden über außergewöhn-
liche Belastungen entgegen, die
durch den Tagebau bzw. tagebau-
bedingte Baumaßnahmen, wie
Bohrstellen usw. verursacht wer-
den. Sie ist rund um die Uhr tele-
fonisch erreichbar.
Während der BürozeitenWährend der BürozeitenWährend der BürozeitenWährend der BürozeitenWährend der Bürozeiten
Montag bis Donnerstag von
8.30 bis 16 Uhr

Freitag von 8.30 bis 14 Uhr
ist die Kontaktaufnahme wie folgt
möglich:
Abteilung Bergbau und EnergieAbteilung Bergbau und EnergieAbteilung Bergbau und EnergieAbteilung Bergbau und EnergieAbteilung Bergbau und Energie
in NRWin NRWin NRWin NRWin NRW
Goebenstraße 25
44135 Dortmund
Tel.: 02931 82-0
Fax: 02931 82-3624
E-Mail:
registratur-do@bRA.nrw.de
Standort DürenStandort DürenStandort DürenStandort DürenStandort Düren

Josef-Schregel-Straße 21
52349 Düren
Tel.: 02931 82-0
Außerhalb der regulären Bürozei-Außerhalb der regulären Bürozei-Außerhalb der regulären Bürozei-Außerhalb der regulären Bürozei-Außerhalb der regulären Bürozei-
tententententen
In Notfällen, wie bei umweltrele-
vanten Ereignissen (Tagesbrüche
u.Ä.) oder Unfällen (insbesondere
mit Personenschäden) in Betrie-
ben unter Bergaufsicht bzw. mit
Auswirkung auf diese Betriebe,
ist die Abteilung Bergbau und En-

ergie in NRW auch außerhalb der
regulären Bürozeiten über die
Rufbereitschaft Bergbau zentral
erreichbar:
Notfalltelefon Rufbereitschaft
Bergbau: 0172/5205686
RWE PRWE PRWE PRWE PRWE Power ower ower ower ower AAAAAGGGGG
Tagebau Hambach - Bürgertelefon
02461/54971
für den Fall außergewöhnlicher
Belastungen aus dem Tagebau
Hambach

Der Seniorenbeirat der Stadt
Elsdorf blickt auf ein arbeitsrei-
ches, aber auch erfolgreiches
Jahr zurück. Neben den Ange-
boten der Taschengeldbörse,
den Helfenden Händen, dem
Walking Football, dem Repair-
Café, dem Smartphone-Kurs,
den Radtouren und Spaziergän-
gen gab es drei Highlights: Zum
einen war das der Kurzfilm-Tag
kurz vor Weihnachten, zum an-
deren die Senioren-Weihnachts-
feier Mitte Dezember. Hier ver-
brachten 130 Seniorinnen und
Senioren drei glückliche Stun-
den bei Kaffee und Kuchen und
traditionellen, aber auch köl-
schen Weihnachtsliedern. Und es

ist der Elsdorfer Senioren-Weg-
weiser, der unserer älteren Be-
völkerung Informationen und
Tipps für den Alltag geben soll.
Wir danken allen, die uns im ab-
gelaufenen Jahr begleitet und un-
terstützt haben und versprechen,
unseren Einsatz für unsere älte-
ren Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger auch im neuen Jahr fortzuset-
zen.
Unsere regelmäßige Sprechstun-
de findet weiterhin an jedem ers-
ten Montag im Monat um 14:30
Uhr im Elsdorfer Rathaus statt
(Ausnahme: statt am Rosenmon-
tag, 3. März, am 10. März); das
Repair-Café öffnet an jedem zwei-
ten Freitag Monat um 14 Uhr im

Josefsheim in der Mittelstraße.
Und auch alle anderen oben ge-

nannten Projekte wird es 2025
geben.
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Esel-Express am Start
Kids aus Elsdorf und Umgebung aufgepasst

Habt Ihr gewusst, dass es in Els-
dorf einen Eselhof gibt, der ein
Rudel von 20 Eseln beherbergt?
Gerda Weber, Betreiberin des Toll-
hausener Eselhofs, richtet alle 14
Tage, jeweils dienstags, 15.30 Uhr,
im und um den Eselhof den „Esel-
Express“ aus.
Das Angebot richtet sich an Kids
im Vor- und Grundschulalter. Je-
der „Esel-Express“ sieht die Teil-
nahme von max. 10 Kindern vor;
Dauer ca. eine Zeitstunde.
Anmeldung erforderlichAnmeldung erforderlichAnmeldung erforderlichAnmeldung erforderlichAnmeldung erforderlich.
Kontakt Gerda Weber
Tel.: 02274/70648302274/70648302274/70648302274/70648302274/706483
E-Mail:
weber-tollhausen@t-online.de
oder https://www.facebook.com/
TollhausenerEselhof
Teilnahmevoraussetzungen sind
Helm, lange Hose, feste Schuhe
und eine Begleitperson (Eselfüh-
rer*ìn) je Kind. In Form von Infos

und wertvollen Tipps wird Euch
der Umgang mit den langohrigen
Gesellen spielerisch und in kind-
gerechter Sprache nähergebracht.
Aktiv könnt Ihr Euch in Ansätzen
der Eselpflege (z.B. putzen) üben.
Führen von Eseln während eines
Spaziergangs außerhalb des Esel-
hofs gehört auch dazu. Wer sich
traut, darf „sein Tier“ im An-
schluss reiten. Das passiert na-
türlich ohne Zwang, ist also nicht
Bedingung.
Du interessierst Dich für Esel und
möchtest an einem Esel-Express
teilnehmen? Deine Eltern haben
aber nicht genug Geld und Dein
Taschengeld ist viel zu knapp? Bist
Du vielleicht ein Flüchtlingskind? -
Kein Problem. Die Tierfreunde
Rhein-Erft halten Gutscheine für
Kids wie Dich bereit. Bitte Deine
Eltern, Dich bei den Tierfreunden
Rhein-Erft anzumelden.

Esel auf der Weide Foto: Renate KönenEsel auf der Weide Foto: Renate KönenEsel auf der Weide Foto: Renate KönenEsel auf der Weide Foto: Renate KönenEsel auf der Weide Foto: Renate Könen Wer führt wen? Foto: privatWer führt wen? Foto: privatWer führt wen? Foto: privatWer führt wen? Foto: privatWer führt wen? Foto: privat

Geht doch... Foto: privatGeht doch... Foto: privatGeht doch... Foto: privatGeht doch... Foto: privatGeht doch... Foto: privat

KontaktKontaktKontaktKontaktKontakt
Tierfreunde Rhein-Erft e.V.
E-Mail:
info@tierfreunde-rhein-erft.deinfo@tierfreunde-rhein-erft.deinfo@tierfreunde-rhein-erft.deinfo@tierfreunde-rhein-erft.deinfo@tierfreunde-rhein-erft.de
Mobil: 0152-540 510 840152-540 510 840152-540 510 840152-540 510 840152-540 510 84

Anmeldung nicht vergessen!

Das Projekt ist gefördert durch
die Sozialstiftung der Kreisspar-
kasse Köln.

Kunst: im Forum
Elsdorf: Vernissage mit der Malschule Birgit Kaufmann am 24. Januar
Kunst hat in Elsdorf einen festen
Platz und ist durch die seit 2016
bestehende Ausstellungsreihe
„Kunst: im Forum“ eng mit dem
Forum:terra nova verbunden. Die
18. Auflage, zu der die Stadt Els-
dorf einlädt, gestaltet die Mal-
schule Birgit Kaufmann.
Kunstschülerinnen und -schüler im
Alter von 18 bis 80 Jahren haben -
jeweils unterschiedlich inspiriert
- im eigenen Stil und mit individu-

eller Technik ihre Bilder gemalt.
Somit präsentiert sich die Aus-
stellung sehr abwechslungsreich:
von Pop Art, und Stillleben über
Landschaft, Architektur bis hin zu
Portraits sind alle Motive vertre-
ten. Während der Vernissage hat
man die Gelegenheit mit den
Künstlern ins Gespräch zu kom-
men und so mehr über den Ent-
stehungsprozess der Werke zu
erfahren. Die Malschule Birgit

Kaufmann ist ein Ort, an dem man
jederzeit, egal ob mit oder ohne
Vorkenntnisse in die Kurse ein-
steigen kann.
„Kommen Sie vorbei und schauen
Sie, was auf Leinwand alles mög-
lich ist. Wir freuen uns auf Ihren
Besuch“, erläutert Malschulinha-
berin Birgit Kaufmann.
Die Ausstellungseröffnung findet
am Freitag, 24. Januar, um 20
Uhr (Einlass 19:30 Uhr) im

Forum:terra nova (Nordrandweg
/ Kerpener Straße, 50189 Els-
dorf) statt. Musikalisch beglei-
tet wird der Abend von der Mu-
sikband GRAN TORINO um Sän-
ger Steven Charles.
Der Eintritt ist frei. Bis Ende
März kann man zu den gewohn-
ten Öffnungszeiten des Forums
terra:nova eine Vielzahl höchst
unterschiedlicher Kunstwerke
sehen.
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Barbarafeier des Tagebau Hambach
am 6. Dezember in Elle
Am 6. Dezember fand im Saal
Wamig-Weber in Ellen die 45.
Barbarafeier der Bezirksgruppe
Hambach im Ring Deutscher Berg-
ingenieure (RDB) statt. Gut 150
ehemalige und aktive Führungs-
kräfte des Tagebaus Hambach, vie-
le Gäste von Partnerfirmen und
Kommunalpolitik hatten sich zur
Feier des Namenstags der Schutz-
patronin der Bergleute; der heili-
gen Barbara; am Spätnachmittag
zu einem Glühwein bei vorweih-
nachtlicher Musik auf dem Kirch-
platz in Ellen getroffen. Die Stadt
Elsdorf war prominent durch Bür-
germeister Andreas Heller vertre-
ten. Im Anschluss ging die „kleine
Bergparade“ im Fackelschein und
mit Dudelsackmusik zum Saal
Wamig-Weber.
Seit 46 Jahren besteht der Tage-
bau Hambach, seit 45 Jahren wird
diese Barbarafeier vom Hambach-
chor begleitet, seit 40 Jahren för-
dert der Tagebau Hambach Kohle
für eine preiswerte und sichere
Stromversorgung.
Zu Beginn hielt Pfarrer Martin
Trautner aus Elsdorf eine besinn-
liche Ansprache zum Thema „Auf-

Der Hambach-ChorDer Hambach-ChorDer Hambach-ChorDer Hambach-ChorDer Hambach-Chor

bruch“. Nach der anschließen-
den Stärkung mit Grünkohl und
Mettwurst, mit dem Singen vie-
ler Barbara- und Bergmannslie-
der, launigen Beiträgen und wur-

de diese Feier wieder ein voller
Erfolg.
Allerdings wird der Hambachchor
nach 45 Jahren altersbedingt nicht
mehr die Barbarafeier 2025 mit-

gestalten können. 2025 wird es
also ein herausforderndes Jahr für
eine Neuausrichtung der künfti-
gen Barbarafeier werden.
(mos)

Janz ejal- Hauptsach jeck!

Die legendären Sitzungen in der
Aula der Erich-Kästner-Schule in
Esch werden von den Escher „Je-
cken Wievern“ auch in diesem Jahr
wieder präsentiert. Die Proben
sind in der heißen Phase und die
Frauen fiebern ihren Auftritten bei

den Sitzungen entgegen.
Das Motto der Sitzungen lautet
diesmal: „Janz ejal, Hauptsach
Jeck!“ die Termine sind
Donnerstag, 13. Februar
um 17:30 Uhr und
Freitag, 14. Februar sowie

Auch in diesem Jahr bringen die Escher Frauen wieder ihre Sitzung aufAuch in diesem Jahr bringen die Escher Frauen wieder ihre Sitzung aufAuch in diesem Jahr bringen die Escher Frauen wieder ihre Sitzung aufAuch in diesem Jahr bringen die Escher Frauen wieder ihre Sitzung aufAuch in diesem Jahr bringen die Escher Frauen wieder ihre Sitzung auf
die Bühnedie Bühnedie Bühnedie Bühnedie Bühne

Samstag, 15. Februar jeweils um
19 Uhr.
Einlass wird jeweils eine Stunde
vorher sein.
Der Kartenpreis beträgt 16 Euro,
einige Restkarten für Donnerstag
und Samstag sind noch erhältlich
über Anja Hermannsen unter der
Telefonnummer 0171-6958335.
(mos)
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Friedenskrippe und träumende Engel
Die ungewöhnlichste Weihnachtsdestination liegt zwischen Deutschland und Belgien

druckendsten Weihnachtskrippen-
Sammlungen Europas. Aktuell prä-
sentiert Betreiber Michael Balter
zwei Highlights, die vor allem zum
Innehalten und Nachdenken in
turbulenten Zeiten anregen soll:
eine Friedenskrippe und einen
„Traum der Engel“.

Losheim/Eifel, Dezember 2024Losheim/Eifel, Dezember 2024Losheim/Eifel, Dezember 2024Losheim/Eifel, Dezember 2024Losheim/Eifel, Dezember 2024 -
Eine der ungewöhnlichsten Weih-
nachtsdestinationen findet sich in
der Eifel unmittelbar auf der Gren-
ze zwischen Deutschland und Bel-
gien. „ArsKrippana“ beherbergt
auf mehr als 2500 Quadratme-
tern eine der größten und beein-

„In turbulenten Zeiten wie die-
sen, mit kleinen und größeren
Ängsten, tut es gut, einmal ab-
tauchen zu können, in eine ver-
traute Welt voller Geborgenheit
und Hoffnung“, erklärt der krea-
tive Kopf Michael Balter, der die
in 35 Jahren gewachsene außer-

gewöhnliche Sammlung aus Krip-
pen-Kunst und traditionellem
Handwerk aus über 60 Ländern
der Öffentlichkeit erschließt.
Schon in den achtziger Jahren hat
die Künstlerin Marie Therese Jung
aus Mönchengladbach eine „Frie-
denskrippe“ als gesellschaftskri-



Rundblick Elsdorf | 38. Jahrgang | Nr. 1 | Freitag, 10. Januar 2025 | Kw 2 | Rautenberg Media 7

tische Auseinandersetzung erar-
beitet. Bei ihr ist die Krippe eine
Darstellung, die sich mit der Le-
bensweise des heute existieren-
den Gesellschaftssystems ausein-
andersetzt. Geißeln der moder-
nen Gesellschaft als Thema einer
kapitalismuskritischen Weih-
nachtskrippe: bedrohte wirt-
schaftliche Existenzen, zerrisse-
ne Familien - kein Eisen ist zu
heiß, als dass es nicht auch Ein-
gang in Krippenkunstwerke fin-
det. Kinder verschiedener Kultu-
ren spielen unbefangen mitein-
ander sowie mit einer Schlange
als Symbol des Bösen, ganz so
wie es der Prophet Jesaja im Al-

ten Testament vorhergesagt hat.
Doch Hoffnung besteht, denn zu
Weihnachten wird Jesus Christus
geboren und sein Vater, Josef, be-
freit dadurch die Welt vom Bösen.
In der Friedenskrippe entfernt er
Stacheldrähte, die Gier, das Nie-
derträchtige. Josef steht damit für
alle Väter, die die Welt verändern
müssten, um ihre Familie zu be-
schützen. So die Intention hinter
diesem speziellen weihnachtli-
chen Kunstwerk.
Im „Traum der Engel“, eine Krip-
pe der leider bereits verstorbe-
nen Künstlerin Berta Kals aus Aa-
chen, werden Waffen zu Musikin-
strumenten, die eine himmlische

Melodie anstimmen. Hans Kals,
hinterbliebener Gatte der Künst-
lerin, erläutert die Botschaft
dahinter: „Raketen werden zu ei-
ner Bank für die Mutter und zu
einer Wiege für das göttliche Kind.
Gewehre werden zu Flöten und
Kinderspielzeugen. Panzer wer-
den zu Orgeln, auf denen man
zum Beispiel die Fugen von Bach
spielen kann. Patronengürtel wer-
den zu Panflöten und Granaten
werden Oboen, deren romanti-
sche Melodien zu Herzen gehen.“
Gedankenanstöße, die man bei
der Betrachtung der unzähligen
weiteren Krippendarstellungen
aus aller Welt von traditionell bis
modern bei „ArsKrippana“ auf sich
wirken lassen kann.
Sämtliche Landschaften sind in
stimmungsvolles Licht getaucht,
am leuchtenden Himmelszelt fun-
keln Sterne. In der Luft liegt zar-
ter Weihnachtsduft und leise er-
klingt im Hintergrund Musik. Da-
mit wird „ArsKrippana“ zu einer
Weihnachtsdestination stiller An-
mut und Besinnlichkeit für die
ganze Familie. Medien nutzen das
Ambiente gerne für Vorberichte
zum Weihnachtsfest sowie für Le-
ser- sowie weitere Gruppenreisen,
die das Team von „ArsKrippana“

gerne zu organisieren hilft.
ArsKrippana ist im Dezember täg-
lich von 10 bis 18 Uhr geöffnet. Ab
Januar vcon dienstags bis sonn-
tags von 10 bis 18 Uhr. (Januar bis
November ist montags Ruhetag).
Der Eintrittspreis beträgt 9,50
Euro für Erwachsene und 5 Euro
für Kinder (unter sechs Jahren frei-
er Eintritt). Im Preis enthalten ist
der Zugang zu einer weiteren Aus-
stellung am selben Standort: „Ars-
FIGURA“, eine historische Pup-
pen- und Automatenausstellung.
Von Dienstag bis Freitag ist
überdies von 12 bis 18 Uhr die
Modelleisenbahnausstellung „Ar-
sTECNICA“ geöffnet, die sich
nebst Dauerausstellung zur Ge-
schichte des deutsch-belgischen
Grenzübergangs im Alten Zollamt
befindet, das ebenfalls besichtigt
werden kann. Mit dem Café-Bist-
ro „Old Smuggler“ verfügt der
außergewöhnliche Standort
zudem über ein eigenes gastro-
nomisches Angebot.
Und nicht zu vergessen, das Möbel-
Outlet Ludwig, hier finden Sie preis-
günstige Möbel in guter Qualität.
Adresse für Navi: KRIPPANA -
Prümer Str. 55 -
53940 Losheim/Eifel.
www.arskrippana.net
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Et jeht widder loss!
Frauensitzung in Niederembt - Vorverkauf ab dem 10. Januar

„Stramme Jungs“, „Golden Sis-
ters“, „Stief Marieche“, „Wüsten-
blumen“ - alles legendäre Grup-
pen, die seit Jahrzehnten den Frau-
enkarneval in Niederembt mit ih-
ren Sketchen, Tänzen und Gesang
geprägt haben. Seit 1980 fanden
die Sitzungen traditionell alle
zwei Jahre statt. Zweimal musste
das Event ausfallen. Nach Corona
fand man erst langsam wieder
zusammen. In 2025 soll es end-
lich wieder losgehen. Nun ist die

Die Frauen in Niederembt bringen endlich wieder eine KarnevalssitzungDie Frauen in Niederembt bringen endlich wieder eine KarnevalssitzungDie Frauen in Niederembt bringen endlich wieder eine KarnevalssitzungDie Frauen in Niederembt bringen endlich wieder eine KarnevalssitzungDie Frauen in Niederembt bringen endlich wieder eine Karnevalssitzung
auf die große Bühneauf die große Bühneauf die große Bühneauf die große Bühneauf die große Bühne

... die Vorbereitungen nicht nur in Sachen Kostüm laufen bereits... die Vorbereitungen nicht nur in Sachen Kostüm laufen bereits... die Vorbereitungen nicht nur in Sachen Kostüm laufen bereits... die Vorbereitungen nicht nur in Sachen Kostüm laufen bereits... die Vorbereitungen nicht nur in Sachen Kostüm laufen bereits

Nervosität groß: „Haben wir es
noch drauf?“ war die bange Frage
und: „Ob die Leute uns schon ver-
gessen haben?“ Natürlich haben
sie es noch drauf. Die Ideen für
Sketche, die zurzeit eingeübt wer-
den, kommen wie immer überwie-
gend von Marion Stroben und ver-
sprechen Lachsalven, wie bei ei-
nem Besuch bei den Proben fest-
gestellt werden konnte. Die „Wüs-
tenblumen“ sortieren ihre präch-
tigen Gewänder und üben fleißig

Tänze und auch eine neue Truppe,
die „Embewiever“ sortieren sich
und ihre Ideen. Auch wenn ihnen
die Routine und Abgeklärtheit der
Alteingesessenen noch fehlt und
das Lampenfieber schon jetzt lo-
dert - es besteht kein Zweifel da-
ran, dass auch diese Programm-
punkte Highlights der beiden Sit-
zungen werden. Live-Gesang im
Chor, für den die Niederembter
Frauen schon immer standen, wird
mit Musiker Stephan Bertram

Neujahrskonzert mit dem Frauenchor Kerpen e.V.
Sonntag, 19. Januar
Beginn: 17 Uhr - Einlass: 16:30 Uhr - Eintritt: frei

bereits fleißig eingeübt.
Der Saal Askar, vormals Töller,
steht jedenfalls wieder zur Verfü-
gung. Die Sitzungen finden statt
am Freitag, 7. Februar um 19 Uhr
und am Samstag, 8. Februar um
18 Uhr. Der Kartenvorverkauf ist
am 10. Januar um 18 Uhr im Pfarr-
heim in Niederembt. Eventuelle
Restkarten können danach bei U.
Dahmen (Tel. 02274-70 63 234)
erworben werden.
(mos)

Frauenpower und mehr in der Kul-
turkirche mit einem wunderschö-
nen Neujahrskonzert. Das Pro-
gramm reicht von Folklore über
Udo Jürgens bis hin zu Gospels.
Der Chor zeigt, dass er auch die
zarten Töne modulieren und mit
viel Einfühlungsvermögen inter-
pretieren kann. Unterstützt wer-
den die engagierten Sängerinnen
vom MGV „Liederkranz“ 1894 e.V.
Hürth Efferen. Beide Chöre ver-
bindet eine längere Zusammen-
arbeit unter der Leitung von Ste-
fanie Laut-Herrmann. Musikalisch
am Klavier begleitet werden sie
von Elisabeth Rieger.
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Festlicher Lichterglanz beim 17. Christkindlmarkt
in Angelsdorf

Wenn Kinderaugen beim Stock-
brot backen leuchten und die Er-
wachsenen strahlende Augen ha-
ben beim Glühwein, Eierpunsch
und bei der Feuerzangenbowle,
dann war wieder Christkindlmarkt
in Angelsdorf rund um die Pfarr-
kirche und das Schützenhaus.
60 ehrenamtliche Helferinnen und
Helfer haben auch in diesem Jahr
wieder den Christkindlmarkt mit
vielen selbst hergestellten Pro-
dukten der Aussteller und einem
reichlichen Angebot an Geträn-
ken und Speisen auf die Beine
gestellt.
Auch in diesem Jahr fanden an
beiden Tagen hunderte Besucher
den Weg zum Angelsdorfer Christ-
kindlmarkt. Die wunderschöne

Atmosphäre rund um die Kirche,
mit Lagerfeuer und Lichterketten
in den Bäumen sorgte für eine
weihnachtliche Stimmung. Der
Chor Friends of Music mit seinen
einhundert Sägerinnen und Sän-
ger gab am Samstag, 14. Dezem-
ber, ein zweistündiges Weih-
nachtskonzert, das von den Besu-
chern begeistert aufgenommen
wurde. Am Sonntag, 15. Dezem-
ber, sang Ute Marquard bekannte
Weihnachts-lieder und anschie-
ßend gab Acustic4You ein weih-
nachtliches Konzert in der wun-
derschönen voll besetzten Pfarr-
kirche.
Die Dorfgemeinschaft Angelsdorf
als Veranstalter bedankt sich bei
den vielen Besuchern.
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Stecker-Solar-Geräte
Als Mieter Solarstrom selbst erzeugen

Betrieb nicht. Damit der Haus-
haltsstromzähler nicht rückwärts
zählt, werden in der Regel her-
kömmliche Zähler durch die neu-
en „modernen Messeinrichtun-
gen“ ersetzt, die bis zum Jahr 2032
in allen Haushalten verbaut sein
müssen. Ob ein Zweirichtungszäh-
ler eingebaut werden muss, ist
umstritten und wird von lokalen
Stromnetzbetreibern unterschied-
lich gehandhabt. Mit einem Zwei-
richtungszähler werden Strom-
mengen erfasst, die in das Netz
eingespeist werden. Die Anschaf-
fungskosten eines Stecker-Solar-
Geräts richten sich nach der Grö-

Solarstrom vom Dach ist längst
günstiger als Strom aus dem Netz.
Doch in der Vergangenheit konn-
ten hauptsächlich Hausbesitzer
Solarstrom selbst erzeugen. Seit
einiger Zeit können nun Mieter
und Bewohner von Mehrfamilien-
häusern mit Stecker-Solar-Gerä-
ten Strom produzieren. Andere
Bezeichnungen für Stecker-Solar-
Geräte lauten Balkonkraftwerk
und Plug-and-Play-Solar. Hierbei
handelt es sich um vergleichs-
weise kleine Photovoltaik-Syste-
me, zwischen etwa 1,5 und drei
Quadratmeter. Balkonbrüstungen,
Außenwände, Dächer, Terrassen
und Gärten kommen für die An-
bringung oder Aufstellung infra-
ge.
Die Geräte werden möglichst un-
verschattet zur Sonne (nach Sü-
den) geneigt. Der Anschluss von
bis zu 600 Watt an eine spezielle
Einspeisesteckdose ist möglich.
Der Strom dieser kleinen Strom-

erzeuger wird meistens im eige-
nen Haushalt verbraucht. Dadurch
wird der Strombezug aus dem
Netz und damit die Stromkosten
reduziert. Für den geringen Über-
schuss an eingespeistem und
nicht selbst verbrauchtem Strom
verzichten die Nutzer in der Re-
gel auf ihre kleine Einspeisever-
gütung. „Durch ein Stecker-Solar-
Gerät habe ich als Verbraucher
die Möglichkeit, eigenen Strom
aus erneuerbaren Energien zu
gewinnen. Das ist ein tolles Er-
lebnis und leistet einen Beitrag
zur Energiewende und zum Kli-
maschutz“, erläutert Martin Bran-
dis, Experte der Energieberatung
der Verbraucherzentrale.
Stromnetzbetreiber informierenStromnetzbetreiber informierenStromnetzbetreiber informierenStromnetzbetreiber informierenStromnetzbetreiber informieren
Über den Betrieb eines Stecker-
Solar-Gerätes muss der örtliche
Stromnetzbetreiber informiert
werden. Immer mehr Stromnetz-
betreiber vereinfachen die Anmel-
dung. Verbieten können sie den

ße und reichen von wenigen 100
bis etwa 1000 Euro. Die jährliche
Stromerzeugung liegt je nach
Größe bei etwa 200 bis 500 Kilo-
wattstunden.
Anbieterneutrale BeratungAnbieterneutrale BeratungAnbieterneutrale BeratungAnbieterneutrale BeratungAnbieterneutrale Beratung
Fragen zu Stecker-Solar-Geräten
und zum Energiesparen beant-
worten die Energieberater der
Verbraucherzentrale kompetent
und anbieterneutral. Informatio-
nen finden Sie auf
www.verbraucherzentrale-
energieberatung.de
oder kostenlos unter:
0800 /809 802 400.
(akz-o)

Foto: vzbv/akz-oFoto: vzbv/akz-oFoto: vzbv/akz-oFoto: vzbv/akz-oFoto: vzbv/akz-o
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VERLEGUNG 
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Grosse Musterausstellung 

      Verlegung durch eigene Handwerker 

Rahmenmaterialien bei Fenstern
Die Vorteile der Vielfalt

Wer baut oder modernisiert, muss
viele Entscheidungen treffen. Ge-
rade bei Fenstern sollte die Wahl
gut überlegt sein, geben diese
doch einem Haus erst sein Ge-
sicht. Der Verband Fenster + Fas-
sade (VFF) stellt die Klassiker vor
und verrät wichtige Trends.
Kunststoff: langlebig und pflege-Kunststoff: langlebig und pflege-Kunststoff: langlebig und pflege-Kunststoff: langlebig und pflege-Kunststoff: langlebig und pflege-
leichtleichtleichtleichtleicht
„Kunststofffenster sind die meist-
verkauften Fenster in Deutsch-
land“, so VFF-Geschäftsführer
Frank Lange. „Fast 60 Prozent
beträgt der Marktanteil dieser
besonders witterungsbeständi-
gen Modelle.“ Es gibt sie nicht
nur in klassischem Weiß, sondern
auch farbig, z.B. in Dekor unifar-
ben, mit Metalliceffekt oder Acryl-
color- und Spectraloberflächen.
Nach ihrem Gebrauch werden
Kunststofffenster übrigens nahezu
vollständig recycelt, wobei aus
alten Kunststofffenstern u.a. neue
Fensterprofile gewonnen werden.
In der Anschaffung sind sie preis-
günstiger als beispielsweise Holz-
oder Aluminiumfenster.
Holz: der nachhaltige KlassikerHolz: der nachhaltige KlassikerHolz: der nachhaltige KlassikerHolz: der nachhaltige KlassikerHolz: der nachhaltige Klassiker
mit hochwertigen Hölzern undmit hochwertigen Hölzern undmit hochwertigen Hölzern undmit hochwertigen Hölzern undmit hochwertigen Hölzern und
OberflächenOberflächenOberflächenOberflächenOberflächen
Bauherren entscheiden sich we-
gen der Natürlichkeit häufig für
Holzfenster. Zudem hat Holz sehr
gute natürliche Dämmeigenschaf-
ten, was die eigenen Heizkosten
verringert und Holzfenster gera-
de für den Wohnbereich sehr inte-
ressant macht. „Holz ist ein na-
türlich nachwachsender Rohstoff,
der nicht erst unter hohem Res-
sourcenverbrauch produziert wer-
den muss“, betont Lange. Rund
15 Prozent der Fenster in Deutsch-
land sind aus Holz. Fichte, Eiche

und Kiefer sind die beliebtesten
Holzarten für den Fensterbau.
Aluminium: schlank, stabil undAluminium: schlank, stabil undAluminium: schlank, stabil undAluminium: schlank, stabil undAluminium: schlank, stabil und
nachhaltignachhaltignachhaltignachhaltignachhaltig
Aluminiumrahmen werden wegen
ihrer guten Statik sowie des ro-
busten und doch leichten Materi-
als besonders für große, moderne
Fensterfronten gerne genutzt.
Darüber hinaus sind sie sehr war-
tungsfreundlich. Dass Aluminium-
fenster wegen ihres Materials
besonders lange Wind und Wetter
trotzen und in einer Vielzahl von
Farben beschichtet und lackiert
werden können, sind weitere Plus-
punkte dieses beliebten Rahmen-
materials. 19 Prozent des hiesigen
Marktes machen Aluminiumkon-
struktionen aus, die häufig in hoch-
wertigen Wohnungen und im Ge-
werbebau, aber auch als Sonder-
türen wie Brandschutz, Flucht- und
Paniktüren zu finden sind. Durch
das geschlossene Wertstoffkreis-
laufsystem liegt die Recyclingquo-
te bei Aluminiumprodukten heute
bereits bei circa 98 Prozent.
Materialmixe liegen im Materialmixe liegen im Materialmixe liegen im Materialmixe liegen im Materialmixe liegen im TTTTTrendrendrendrendrend
„Mehr und mehr Bauherren mixen
die Vorteile der verschiedenen Ma-
terialien“, so der Fensterexperte.
„ H o l z - M e t a l l - F e n s t e r
beispielsweise bieten auf der In-
nenseite die warme Ästhetik des
Naturmaterials, während außen die
Metalloberfläche widrigsten Wet-
terbedingungen trotzt.“ Auch
Kunststofffenster können mit Alu-
minium kombiniert werden, das auf
die äußeren Fensterrahmen aufge-
setzt wird. Außerdem besteht die
Möglichkeit, die Aluminiumaußen-
seiten farbig pulverzubeschichten.
„Auf diese Weise gewinnt man
außen die Optik und Witterungs-

vorteile eines Aluminiumfensters
mit höheren Dämmwerten und
innen die Ästhetik von Holz oder
Kunststoff“, betont Lange abschlie-
ßend. „Und der Fensterrahmen ist
von außen zuverlässig geschützt.“
Expertentipp:Expertentipp:Expertentipp:Expertentipp:Expertentipp: „Egal ob Holz-,
Kunststoff- oder Aluminiumfens-
ter: Ein- bis zweimal im Jahr soll-

te man seine Fenster pflegen und
die Beschläge ölen, die Dichtun-
gen fetten und die Rahmenprofile
reinigen. Gerade im Herbst vor
der kalten Jahreszeit ist das wich-
tig. Das erhöht die langfristige
Funktionssicherheit von Fenstern
und Balkontüren beträchtlich.“
(VFF/FS)

Aluminiumfenster sind bei großformatigen Panoramafenstern besondersAluminiumfenster sind bei großformatigen Panoramafenstern besondersAluminiumfenster sind bei großformatigen Panoramafenstern besondersAluminiumfenster sind bei großformatigen Panoramafenstern besondersAluminiumfenster sind bei großformatigen Panoramafenstern besonders
beliebt. © hilzinger GmbH.beliebt. © hilzinger GmbH.beliebt. © hilzinger GmbH.beliebt. © hilzinger GmbH.beliebt. © hilzinger GmbH.

Holzfenster: der nachhaltige Klassiker. Holzfenster: der nachhaltige Klassiker. Holzfenster: der nachhaltige Klassiker. Holzfenster: der nachhaltige Klassiker. Holzfenster: der nachhaltige Klassiker. © VFF/Unilux.© VFF/Unilux.© VFF/Unilux.© VFF/Unilux.© VFF/Unilux.
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Ev. Trinitatis-Kirchen-
gemeinde an der Erft
Elsdorf Lutherkirche

Evangelische Kirchen-
gemeinde Kirchherten
Sonntag, 12. JanuarSonntag, 12. JanuarSonntag, 12. JanuarSonntag, 12. JanuarSonntag, 12. Januar
10 Uhr - Gottesdienst in Titz, Pfarrerin Benninghoff

St. Dionysius Heppendorf
Sonntag, 12. JanuarSonntag, 12. JanuarSonntag, 12. JanuarSonntag, 12. JanuarSonntag, 12. Januar
9.30 Uhr - Hl. Messe

St. Laurentius Esch
Dienstag, 14. JanuarDienstag, 14. JanuarDienstag, 14. JanuarDienstag, 14. JanuarDienstag, 14. Januar
18 Uhr - Hl. Messe

St. Lucia und St. Hubertus
Angelsdorf

12. Januar (Sonntag)12. Januar (Sonntag)12. Januar (Sonntag)12. Januar (Sonntag)12. Januar (Sonntag)
9.30 Uhr - Christuskirche Berg-
heim, Gottesdienst mit Abend-
mahl, Pfr. Trautner
11 Uhr - Friedenskirche Bedburg,
Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr.
Trautner
19. Januar (Sonntag)19. Januar (Sonntag)19. Januar (Sonntag)19. Januar (Sonntag)19. Januar (Sonntag)
9.30 Uhr - Lutherkirche Elsdorf,
Gottesdienst, Pfrn. Voldrich

11 Uhr - Petrikirche Quadrath,
Gottesdienst, Pfrn. Voldrich mit
Neujahrsempfang
26. Januar (Sonntag)26. Januar (Sonntag)26. Januar (Sonntag)26. Januar (Sonntag)26. Januar (Sonntag)
9.30 Uhr - Christuskirche Berg-
heim, Gottesdienst, Pfr. Trautner
11 Uhr - Friedenskirche Bedburg,
Gottesdienst, Pfr. Trautner
Homepage wwwwwwwwwwwwwww.trinitatis-.trinitatis-.trinitatis-.trinitatis-.trinitatis-
kirchengemeinde.dekirchengemeinde.dekirchengemeinde.dekirchengemeinde.dekirchengemeinde.de

Samstag, 11. JanuarSamstag, 11. JanuarSamstag, 11. JanuarSamstag, 11. JanuarSamstag, 11. Januar
17 Uhr -
Vorabendmesse

Freitag, 17. JanuarFreitag, 17. JanuarFreitag, 17. JanuarFreitag, 17. JanuarFreitag, 17. Januar
18 Uhr - Hl. Messe in der Kapelle
Etzweiler

St. Mariä Geburt
Sonntag, 12. JanuarSonntag, 12. JanuarSonntag, 12. JanuarSonntag, 12. JanuarSonntag, 12. Januar
11 Uhr - Familienmesse
Montag, 13. JanuarMontag, 13. JanuarMontag, 13. JanuarMontag, 13. JanuarMontag, 13. Januar
19 Uhr - Hl. Messe

Dienstag, 14. JanuarDienstag, 14. JanuarDienstag, 14. JanuarDienstag, 14. JanuarDienstag, 14. Januar
8 Uhr - Schulgottesdienst
14 Uhr - Rosenkranz

St. Martinus Niederembt

St. Michael Berrendorf
KKKKKeine Hl.eine Hl.eine Hl.eine Hl.eine Hl. Messe Messe Messe Messe Messe in der Woche 11.11.11.11.11. bis 17. bis 17. bis 17. bis 17. bis 17. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar

St. Simon und Judas
Thaddäus Oberembt

Dienstag, 14. JanuarDienstag, 14. JanuarDienstag, 14. JanuarDienstag, 14. JanuarDienstag, 14. Januar
9 Uhr - Hl. Messe

Donnerstag, 16. JanuarDonnerstag, 16. JanuarDonnerstag, 16. JanuarDonnerstag, 16. JanuarDonnerstag, 16. Januar
10.30 Uhr - Hl. Messe im Alten-
heim

Samstag, 11. JanuarSamstag, 11. JanuarSamstag, 11. JanuarSamstag, 11. JanuarSamstag, 11. Januar
18.30 Uhr -
Vorabendmesse im Pfarrheim

Freitag, 17. JanuarFreitag, 17. JanuarFreitag, 17. JanuarFreitag, 17. JanuarFreitag, 17. Januar
15 Uhr - Andacht im Pfarrheim,
danach Prozession zur Antoniuska-
pelle, anschl. Imbiss im Pfarrheim
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Terminhinweise aus dem Rhein-Erft-Kreis
Zeitraum: 10. bis 18. Januar 2025
Termine unter Vorbehalt:
Bitte erkundigen Sie sich bei den
jeweiligen Kirchengemeinden und
Einrichtungen, ob die Veranstaltun-
gen wie geplant stattfinden kön-
nen und es noch freie Plätze gibt.
VERANSTALTUNGEN und beson-
dere GOTTESDIENSTE:
10. Januar 202510. Januar 202510. Januar 202510. Januar 202510. Januar 2025
19 Uhr - Evangelische Kirchenge-
meinde Pulheim
Kreuzkirche Stommeln,
Paul-Schneider-Straße 2,
50259 Pulheim-Stommeln
Gottesdienst mit Neujahrsemp-Gottesdienst mit Neujahrsemp-Gottesdienst mit Neujahrsemp-Gottesdienst mit Neujahrsemp-Gottesdienst mit Neujahrsemp-
fangfangfangfangfang
Einen musikalischen Rück- und
Ausblick gibt Wolfgang Schulz-
Pagel am Klavier am Freitag, 10.
Januar, 19 Uhr, in der Kreuzkirche
Stommeln, Paul-Schneider-Straße
2. Die Evangelische Kirchenge-
meine Pulheim lädt zu einem Got-
tesdienst mit anschließendem
Empfang zum neuen Jahr 2025 ein.
www.kirche-pulheim.de
12. Januar 202512. Januar 202512. Januar 202512. Januar 202512. Januar 2025
11.30 Uhr - Evangelische Kirchen-
gemeinde Brühl
Christuskirche,
Mayersweg 10, 50321 Brühl
Brühler KrippensonntagBrühler KrippensonntagBrühler KrippensonntagBrühler KrippensonntagBrühler Krippensonntag
am 12. Januaram 12. Januaram 12. Januaram 12. Januaram 12. Januar
Christuskirche und JakobuskircheChristuskirche und JakobuskircheChristuskirche und JakobuskircheChristuskirche und JakobuskircheChristuskirche und Jakobuskirche
zeigen ihre Krippenzeigen ihre Krippenzeigen ihre Krippenzeigen ihre Krippenzeigen ihre Krippen
Mit zwei Krippen beteiligt sich
die Evangelische Kirchenge-
meinde Brühl am Sonntag,
12. Januar, am Brühler Krippen-
sonntag. Die Krippe von Wilfried
Beitz in der Christuskirche, May-
ersweg 10, kann von 11.30 Uhr
bis 15 Uhr besichtigt werden. In
einer Führung, die um 14.15 Uhr
beginnt, stellt Pfarrerin Renate
Gerhard die Tonfiguren des
Künstlers vor, die durch starke
Individualität und große Emotio-
nen beeindrucken. Um 15 Uhr
beginnt an der Krippe ein Lieder-
singen mit Textlesung zur Cha-
rakterisierung einzelner Figuren
mit Kantorin Marion Köhler und
Pfarrerin Renate Gerhard. In der
Jakobuskirche, Badorf, Unter
Eschen 24, ist von 15 Uhr bis
17.30 Uhr die Milieu-Krippe zu
sehen. Wer zu Besuch kommt,
kann sich in dieser Zeit auch am
offenen Krippenbasteln in der
Kirche beteiligen.
www.kirche-bruehl.de

17. Januar 202517. Januar 202517. Januar 202517. Januar 202517. Januar 2025
9:30 Uhr - Evangelischer Kirchen-
kreis Köln-Süd
Berufsförderungswerk der Diako-
nie Michaelshoven, Martinweg
11, 50999 Köln
Mit Mit Mit Mit Mit Anmeldung bis 17.Anmeldung bis 17.Anmeldung bis 17.Anmeldung bis 17.Anmeldung bis 17. J J J J Januar:anuar:anuar:anuar:anuar:
FFFFFrrrrrauentag des Evauentag des Evauentag des Evauentag des Evauentag des Evangelischen Kirangelischen Kirangelischen Kirangelischen Kirangelischen Kir-----
chenkreises Köln-Südchenkreises Köln-Südchenkreises Köln-Südchenkreises Köln-Südchenkreises Köln-Süd
„Geborgen - Gestimmt - Genährt“„Geborgen - Gestimmt - Genährt“„Geborgen - Gestimmt - Genährt“„Geborgen - Gestimmt - Genährt“„Geborgen - Gestimmt - Genährt“
Der 30. Frauentag des Evangeli-
schen Kirchenkreises Köln-Süd
findet am Samstag, 25. Januar,
9.30 Uhr bis 17.15 Uhr, im Berufs-
förderungswerk Michaelshoven,
Martinsweg 11, unter dem Motto
„Geborgen - Gestimmt - Ge-
nährt“ statt. Zum Programm ge-
hören ein Gottesdienst (10 Uhr)
mit einem Beitrag des „Arbeits-
kreises Biblischer Tanz“ Bonn,
zwei Workshopphasen, einem of-
fenen Singen sowie Zeit für Be-
gegnung, Gespräche und Gedan-
kenaustausch. Unter anderem
werden Workshops zu den The-
men „musiktherapeutische Me-
thoden“ mit Veronika Metzger,
Kirchenmusikerin, Musikthera-
peutin und Heilpraktikerin für Psy-
chotherapie; „Kirchen als Herber-
gen, heilige Räume und Zufluchts-
ort“ mit Pfarrerin Almuth Koch-
Torjuul; sowie „Kreistänze“ mit
Ingeborg Stammler. Die Teilnah-
me kostet 15 Euro. Darin enthal-
ten sind ein Mittagessen sowie
Kaffee und Kuchen. Eine Anmel-
dung ist bis Freitag, 17. Januar,
unter
frauentag.kkk-sued@ekir.de oder
02232/15101-42/-43
möglich.
www.kkk-sued.de
18. Januar 202518. Januar 202518. Januar 202518. Januar 202518. Januar 2025
18:30 - Evangelische Kirchenge-
meinde Brühl
Christuskirche,
Mayersweg 10, 50321 Brühl
Eine Stunde der OrgelmusikEine Stunde der OrgelmusikEine Stunde der OrgelmusikEine Stunde der OrgelmusikEine Stunde der Orgelmusik
Musik und Musik und Musik und Musik und Musik und TTTTText rund um den ext rund um den ext rund um den ext rund um den ext rund um den WWWWWeih-eih-eih-eih-eih-
nachtsbaumnachtsbaumnachtsbaumnachtsbaumnachtsbaum
Zu einer Stunde mit Orgelmusik
und Texten rund um den Weih-
nachtsbaum lädt die Evangelische
Kirchengemeinde Brühl am Sams-
tag, 18. Januar, 18.30 Uhr, in die
Christuskirche, Mayersweg 20, ein.
Zwei Weihnachtsbäume bilden die
Kulisse für das zurückliegende Fest
und erinnern daran, dass die Weih-
nachtszeit den ganzen Januar an-

dauert. Für Musik und Text sorgen
Kantorin Marion Köhler und Pfar-
rer Stefan Jansen-Haß.
www.kirche-bruehl.de
KONZERT:
12. Januar 202512. Januar 202512. Januar 202512. Januar 202512. Januar 2025
18 Uhr - Evangelische Kirchenge-
meinde Horrem
Kreuzkirche Horrem,
Mühlengraben 10 - 14,
50169 Kerpen-Horrem
Chorkonzert mit „Voices of joy“Chorkonzert mit „Voices of joy“Chorkonzert mit „Voices of joy“Chorkonzert mit „Voices of joy“Chorkonzert mit „Voices of joy“
„Thank you for the Music!“„Thank you for the Music!“„Thank you for the Music!“„Thank you for the Music!“„Thank you for the Music!“
Unter dem Motto „Thank you

for the Music!“ lädt der Chor
„Voices of joy“ der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Horrem,
am Sonntag, 12. Januar, 18 Uhr,
zu einem Konzert in die Kreuz-
kirche, Mühlengraben 10 - 14,
ein. Das abwechslungsreiche
Programm mit Liedern, überwie-
gend in englischer Sprache ist
mal ruhiger, mal schwungvoll
und fröhlich.
Der Eintritt ist frei, am Ausgang
wird um eine Spende gebeten.
www.kirche-horrem.de
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 17. Januar 2025Freitag, 17. Januar 2025Freitag, 17. Januar 2025Freitag, 17. Januar 2025Freitag, 17. Januar 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
13.01.2025 um 10 Uhr13.01.2025 um 10 Uhr13.01.2025 um 10 Uhr13.01.2025 um 10 Uhr13.01.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Neben BaumfällungNeben BaumfällungNeben BaumfällungNeben BaumfällungNeben Baumfällung
und Rückschnittund Rückschnittund Rückschnittund Rückschnittund Rückschnitt

entferne ich auch Grabsteine und Ein-
fassungen inkl. Fundament sowie
Bepflanzungen. Rufen Sie an, ich hel-
fe Ihnen! M. Stelzer, 0152/53987291

Neben BaumfällungNeben BaumfällungNeben BaumfällungNeben BaumfällungNeben Baumfällung
und Rückschnittund Rückschnittund Rückschnittund Rückschnittund Rückschnitt

entferne ich auch Grabsteine und Ein-
fassungen inkl. Fundament sowie
Bepflanzungen. Rufen Sie an, ich hel-
fe Ihnen! M. Stelzer, 0152/53987291

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
Insektenschutzgitter vom FachmannInsektenschutzgitter vom FachmannInsektenschutzgitter vom FachmannInsektenschutzgitter vom FachmannInsektenschutzgitter vom Fachmann

… die passende Lösung für Fenster,
Türen und Lichtschächte.
Tel.: 02274 / 90 39 327

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Designerin kauft PelzmäntelDesignerin kauft PelzmäntelDesignerin kauft PelzmäntelDesignerin kauft PelzmäntelDesignerin kauft Pelzmäntel
aller aller aller aller aller ArtArtArtArtArt

sowie Damen- und Herrenbekleidung.
Tel: 0163 240 5663 oder
02205 94 78 473

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser AnkaufAnkaufAnkaufAnkaufAnkauf

von Pelze, Klaviere, Weine/Cognac,
Krokotaschen, Porzellan, Bilder, Zinn,
Puppen, Bekleidung, Näh-/Schreibma-
schinen,  Bücher, Teppiche, Rollatoren,
Schallplatten, Golfschläger.
0176 37003544 Frau Gross

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:

alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-

ten unter: Tel. 0177/8695521
Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:

alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521
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Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Bitte melden Sie sich in je-Bitte melden Sie sich in je-Bitte melden Sie sich in je-Bitte melden Sie sich in je-Bitte melden Sie sich in je-
dem Fall telefonisch an.dem Fall telefonisch an.dem Fall telefonisch an.dem Fall telefonisch an.dem Fall telefonisch an.
Dr. Pingen, Pulheim-Freimers-
dorf, 0179 2438326
Dr. Brunk, Glessen,
02234/8610
Dr. Göbel, Köln-Weiß,
02236/849470
24-Stunden-Bereitschaft für
Kleintiere auch an Wochen-

Freitag, 10. Januar 2025Freitag, 10. Januar 2025Freitag, 10. Januar 2025Freitag, 10. Januar 2025Freitag, 10. Januar 2025
Arnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-Apotheke
Gladbacher Straße 41, 50189 Elsdorf, 02274/924410

Samstag, 11. Januar 2025Samstag, 11. Januar 2025Samstag, 11. Januar 2025Samstag, 11. Januar 2025Samstag, 11. Januar 2025
Apotheke an der PostApotheke an der PostApotheke an der PostApotheke an der PostApotheke an der Post
Hauptstraße 197, 50169 Kerpen, 02273/8144

Sonntag, 12. Januar 2025Sonntag, 12. Januar 2025Sonntag, 12. Januar 2025Sonntag, 12. Januar 2025Sonntag, 12. Januar 2025
Grüne-ApothekeGrüne-ApothekeGrüne-ApothekeGrüne-ApothekeGrüne-Apotheke
Am Rathaus 30, 50181 Bedburg, 02272/905105

Montag, 13. JanuarMontag, 13. JanuarMontag, 13. JanuarMontag, 13. JanuarMontag, 13. Januar
Frings-Apotheke im HITFrings-Apotheke im HITFrings-Apotheke im HITFrings-Apotheke im HITFrings-Apotheke im HIT
Kerpener Straße 157-163, 50170 Kerpen, 02273/599236

Dienstag, 14. JanuarDienstag, 14. JanuarDienstag, 14. JanuarDienstag, 14. JanuarDienstag, 14. Januar
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Langemarckstraße 2, 50181 Bedburg, 02272/3225

Mittwoch, 15. JanuarMittwoch, 15. JanuarMittwoch, 15. JanuarMittwoch, 15. JanuarMittwoch, 15. Januar
Stern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-Apotheke
Hauptstraße 28, 50126 Bergheim, 02271/755061

Donnerstag, 16. JanuarDonnerstag, 16. JanuarDonnerstag, 16. JanuarDonnerstag, 16. JanuarDonnerstag, 16. Januar
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Bahnhofstraße 32, 50169 Kerpen, 02273/3141

Freitag, 17. JanuarFreitag, 17. JanuarFreitag, 17. JanuarFreitag, 17. JanuarFreitag, 17. Januar
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
St.-Rochus-Straße 6, 50181 Bedburg, 02272/2592

Samstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. Januar
Löwen Löwen Löwen Löwen Löwen ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Kölner Straße 6-10, 50126 Bergheim, 02271/42345

Sonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. Januar
PPPPPaulus aulus aulus aulus aulus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Paulusstraße 4, 50129 Bergheim, 02271/759890

9 bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr

tagen:
Tierärztliche Klinik PulheimTierärztliche Klinik PulheimTierärztliche Klinik PulheimTierärztliche Klinik PulheimTierärztliche Klinik Pulheim

24-Stunden-Bereitschaft
Nettegasse 122
50259 Pulheim-Stommeln
02238/3435

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
Die zentrale Rufnummer für
den zahnärztlichen Notdienst
für den Erftkreis Nord lautet
0180/5986700

SERIÖSE PFLEGE
MIT HERZ UND VERSTAND

Mit Erfahrung seit mehr als 30 Jahren bieten wir 
unseren Kunden im Rhein-Erft-Kreis eine verläss- 
liche Alternative zum Senioren- oder Pflegeheim.

Sprechen Sie uns an – wir beraten Sie gerne!
 

Genau die Hilfe, 
Genau die Hilfe, 

      die ich brauche!
      die ich brauche!

St.-Rochus-Str. 22 · 50181 Bedburg-Kaster
Tel. 0 22 71-79 80 88

www.pflege-dienst.com

 PFLEGEDIENST
IM ERFTKREIS
LÜTZENKIRCHEN

 

24 Stunden persönlich für Sie da.
Einfühlsame Beratung auf Wunsch auch Zuhause.
Stefan Caspers · Fachgeprüfter Bestatter

Gladbacher Straße 58 - 50189 Elsdorf - Telefon: 02274 - 935 98 27
Mobil: 0172 - 299 2554 - www.caspers-bestattungen.de
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Gartenarbeit im Winter – von Bodenpflege bis Schnitt
Der Klimawandel macht sich auch
im eigenen Garten bemerkbar,
denn die Winterpause wird für
Gartler:innen immer kürzer. Der
Gartenbauexperte Dr. Lutz Popp
vom Bayerischen Landesverband
für Gartenbau und Landespflege
e. V. (BLGL) informiert, welche Ar-
beiten im winterlichen Garten
wichtig sind.

Bodenpflege im Gemüse- und Blu-
menbeet
Aufgrund der deutlich wärmeren
Temperaturen im Herbst emp-
fiehlt es sich, Gemüsekulturen
und Sommerblumenflächen mög-
lichst lange stehen zu lassen.
Denn auf bedeckten Flächen keimt
viel weniger Unkraut. Zudem fällt
in die Monate Oktober bis De-
zember die Erntezeit für Winter-
gemüse wie Radieschen, Kohl,
Rettich, Wintersalate und Wurzel-
gemüse. „Klassisches Lagerge-
müse besser nicht zu früh einla-
gern, sondern bis zum Winterein-
bruch im Beet lassen. In Frost-
nächten kann der Einsatz von Ver-
frühungsvlies sinnvoll sein“, rät
Dr. Lutz Popp vom BLGL. Wer auf
das Umgraben im Herbst verzich-
tet, schützt außerdem die Regen-
würmer im noch warmen Boden.
Gartler:innen, die ihr Beet schon
abgeerntet haben, können eine
Grüneinsaat ausbringen. Es ist
möglich, die Grüneinsaat zu über-
wintern oder im Dezember kurz
vor dem Umgraben zu roden –
etwa bei schweren Böden oder
zeitig abtrocknenden Flächen, auf
denen Frühgemüse wachsen soll.
„Eine üppige Grüneinsaat im
Herbst saugt Stickstoff aus dem
Boden und reduziert so eine Aus-
waschung ins Grundwasser. Auch
der Verzicht auf frühes Umgraben
verhindert eine Auswaschung gro-
ßer Mengen an Nitrat, weiß der
Gartenexperte. Der Grund: Beim
Lockern des Bodens werden Mi-
kroorganismen aktiv, die Bodens-
tickstoff in pflanzen- und wasser-
lösliche Formen, insbesondere
Nitrat, umwandeln.

Stauden und Gehölze: Zierde im
winterlichen Garten
Der Tipp, Stauden, Ziergehölze
oder Gräser im Herbst abzuschnei-
den, ist mittlerweile veraltet: Vor
allem die Spätsommer- und
Herbstblüher einfach stehen und

abblühen lassen. Sie sorgen im
Winter für einen strukturreichen
Garten, der nicht nur optische
Vorteile hat, sondern in den Stau-
denhorsten auch Unterschlupf für
Nützlinge bietet. Späte Frucht-
stände sind außerdem die ideale
Winterfütterung für Vögel. Die
Blätter fallen allmählich ab, füh-
ren Nährstoffe zurück und verbes-
sern so den Boden. „Für einen
ästhetischen Gesamteindruck
reicht es, wenn Gärtner:innen ein-
zelne Staudenpartien, die
beispielsweise unter einer
Schneelast umgeknickt sind, ge-
legentlich entfernen“, so Dr. Popp.
Bei empfindlicheren Arten aus Tro-
ckengebieten wie Fackellilie,
Pampasgras oder Palmlilie zum
Schutz vor der Feuchtigkeit im
Winter einfach die Blattschöpfe
zusammenbinden. Einige darüber-
gelegte Fichtenzweige, deren
Schnittstellen nach oben zeigen,
verbessern die Schutzwirkung.
Gut zu wissen: Der Schnitt von
Gehölzen steht erst zum Winter-
ende kurz vor dem Austrieb an.
Wintergrüne Gehölze benötigen
zudem auch in der kalten Jahres-
zeit Wasser – vor allem, wenn sie
im Kübel oder an der Hauswand
stehen. Gartler:innen können
immer dann zur Gießkanne grei-
fen, wenn der Boden aufgetaut
ist. „Gehölze, die nur bedingt frost-
hart sind, wie Säckelblume, Bart-
blume oder Buschklee, am bes-
ten mit trockenem Laub anschüt-
ten. Eine Schicht von rund 15 cm
ist ideal“, so der Experte vom
BLGL. Achtung: Dicke Auflagen
können Mäuse anlocken, weshalb
gelegentliche Kontrollen ratsam
sind. Obstbaumstämme, die nach
kalten Nächten der frühen Mor-
gensonne ausgesetzt sind, vertra-
gen jetzt einen Kalkanstrich, der
das Risiko von Frostrissen im
Stamm reduziert.

Rasenpflege: Kurzer Schnitt für
gesundes Gras
Grasflächen benötigen vor dem
Wintereinbruch eine letzte Mahd.
Besonders in schneereichen Ge-
bieten kann es sonst zu Pilzkrank-
heiten wie Schneeschimmel kom-
men. Auch im Winter kann es
inzwischen notwendig werden,
den Rasenmäher aus dem Schup-
pen zu holen. Faustformel: Ist das
Gras in der kalten Jahreszeit über

10 cm lang, muss nochmal ge-
mäht werden. Außerdem sollten
Gartler:innen regelmäßig das letz-
te Herbstlaub vom Rasen entfer-
nen, um Schimmelbefall vorzubeu-
gen. „Das anfallende Laub kön-
nen sie in nicht zu dicken Aufla-
gen in allen Gehölzbereichen,
auch unter Rosen und Beerenobst,
verwenden. Der Rest landet am
besten neben dem Komposter.
Fallen später Gehölzhäcksel und
Rasenschnitt an, lässt sich das
Laub damit vermengen“, weiß Dr.
Popp.

Terrasse und Wege winterfest
machen
Die Feuchtigkeit im Herbst und
die geringere Nutzung führen oft
dazu, dass Terrassen und Wege
veralgen. Wer sich sehr daran
stört, kann den Belag mit einem
Hochdruckreiniger entfernen.
Dabei darauf achten, die Fugen
nicht auszuspülen. Von hölzernen
Aufbauten und Terrassen regel-
mäßig Laub und Pflanzenreste
entfernen. Dies gilt auch für Zäu-
ne, Schotter- und Plattenwege. So
können die Flächen nach Nieder-
schlägen besser abtrocknen.
Wenn Kübelpflanzen die Terrasse
zieren, diese so lange wie mög-
lich im Außenbereich lassen.
„Pflanzen aus wärmeren Gebie-

ten wie Bananen, Zimtrinde oder
Veilchenstrauch vor der ersten
Frostnacht einräumen. Mediter-
rane Pflanzen, etwa Olive oder
Oleander, nebeneinander direkt
an der Hauswand platzieren und
vor Frostnächten mit viel Verfrü-
hungsvlies schützen. Sinken die
Temperaturen deutlich unter null
Grad, gehören auch sie frostfrei
eingeräumt“, informiert der Gar-
tenexperte.

Gartengeräte mehrmals im Jahr
pflegen
Die Reinigung von Handgeräten
sollte zu jeder Jahreszeit erfol-
gen, wann immer es nötig ist. Wer
einen tonreichen Boden hat, be-
nötigt zum Säubern eventuell
sogar Wasser. „Wichtig ist, dass
Geräte und Holzstiele schnell
wieder trocken sind. Anschließend
leicht einölen und in einem tro-
ckenen Raum unterbringen“, er-
läutert Dr. Popp. Der Rasenmäher
verträgt in der Winterpause
ebenfalls eine gründliche Reini-
gung. Die Messer können
Gartler:innen selbst nachschlei-
fen oder sie wenden sich damit an
den Fachhandel.

(Quelle: Bayerischer Landesver-
band für Gartenbau und Landes-
pflege e. V.)

Spätsommer- und Herbstblüher für Nützlinge und Vögel stehenSpätsommer- und Herbstblüher für Nützlinge und Vögel stehenSpätsommer- und Herbstblüher für Nützlinge und Vögel stehenSpätsommer- und Herbstblüher für Nützlinge und Vögel stehenSpätsommer- und Herbstblüher für Nützlinge und Vögel stehen
lassen.lassen.lassen.lassen.lassen.
Quelle: Bayerischer Landesverband für Gartenbau und Landespflege e. V.Quelle: Bayerischer Landesverband für Gartenbau und Landespflege e. V.Quelle: Bayerischer Landesverband für Gartenbau und Landespflege e. V.Quelle: Bayerischer Landesverband für Gartenbau und Landespflege e. V.Quelle: Bayerischer Landesverband für Gartenbau und Landespflege e. V.


